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Aus gegebenem Anlass wollte ich die Schwarmintelligenz bemühen. Nehmen wir an, ich habe
derzeit eine befristete Teilzeitstelle (keine richtige Vertretungsstelle, sondern aus einem
speziellen Topf) im Umfang von x Unterrichtsstunden und daneben noch eine "normale"
Vertretungsstelle mit y Unterrichtsstunden. Aufgrund von angeordneter Mehrarbeit möchte ich
die Entfristung versuchen (und sei es nur, um die Stunden endlich ausgezahlt zu bekommen,
ich arbeite nämlich effektiv seit Dezember mit einem um zwei Stunden erhöhten Deputat).

Wenn ich dann in absehbarer Zukunft, etwa in einem oder zwei Jahren, eine Planstelle anstrebe,
kann es da ernsthafte Probleme geben? Dass ich mich bei meiner Schulleitung und ggf. weiter
oben damit nicht beliebt mache, ist ja klar. Aber drehen die einem daraus später einen Strick?
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